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Der Wirtschaftsstandort Deutschland unterliegt einem grundlegendem Wandel. Gesellschaftliche 
und ökologische Herausforderungen sowie der globale Wettbewerb und die fortschreitende 
Digitalisierung bringen tiefgreifende Veränderungen mit sich.  
 
Betriebe müssen sich den Transformationsanforderungen stellen mit neuen Geschäftsmodellen, 
neuen Organisationsmodellen und einer Unternehmenskultur, die Wandel zum integralen 
Bestandteil ihres Selbstverständnisses macht.  
 
Was bedeuten diese Veränderungen für die Arbeitskräfte von morgen? Welche Skills und 
Kompetenzen sind gefragt? Und was bedeutet dies für die schulische und spätere berufliche 
Bildung?  
 
Im Vortrag wird die Brücke geschlagen zwischen den wirtschaftlichen Veränderungen und 
Auswirkungen, die dies für die Bildungsarbeit mit sich bringt. Dabei wird ein Einblick in empirische 
Ergebnisse aus aktuellen Forschungsprojekten des f-bb gegeben. 
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Dr. Iris Pfeiffer ist seit 2017 Geschäftsführerin und Leiterin 
des Forschungsinstituts Betriebliche Bildung (f-bb) gGmbH. 
Sie ist Dipl.-Psychologin und promovierte an der Freien 
Universität Berlin zu Umschulungsmaßnahmen in der 
beruflichen Rehabilitation. In weiteren beruflichen Stationen 
war sie u.a. als Leiterin des Bereichs Bildung & 
Beschäftigung für die Prognos AG tätig sowie als Leiterin 
des Referats Weiterbildung/Digitalisierung für den 
Zentralverband des Deutschen Handwerks. 
 
Dr. Iris Pfeiffer verfügt über mehr als 25 Jahre Erfahrung in 
der Forschung zur beruflichen Bildung. Ihre Arbeitsschwer-
punkte umfassen die Evaluation von Förderprogrammen, 
die Konzeption und Umsetzung von digitalen Strategien in 
der beruflichen Bildung sowie die Erprobung und Erforschung von Modellvorhaben zur 
Modernisierung der Aus- und Weiterbildung.  
 


